
	



Strom aus ……….. Strom

Das Wasser eines Stromes (eines Baches oder Flusses) ist ein interessanter Energieträger. Es ist hydraulische Energie ; man sagt auch “Wasserkraft” (obgleich man die Energie und nicht die Kraft im physikalischen Sinne meint).

Wassermassen, die sich in einer hohen Lage befinden, von wo sie hinunterfliessen können, besitzen eine potentielle Energie. Durch den natürlichen Wasserkreislauf (Niederschläge) werden diese Wassermassen ständig nachgefüllt. Es sind also “erneuerbare Energien”, eigentlich eine umgewandelte Form der Sonnenenergie.

Das historische Dorfbild von Triesen ist durch die Anwendungen dieser Energieform stark geprägt. Durch Wasserräder und Turbinen wird aus dem Wasserstrom mechanische Arbeit gewonnen, die dann entweder direkt genutzt wird, oder sofort in Elektrizität umgewandelt wird: das ist die hydroelektrische Energie.
Elektrizität wird in der Umgangssprache als “Strom” bezeichnet. Der elektrische Strom ist tatsächlich eine Strömung von Elektronen durch Metalldrähte. In unserer Zivilisation ist er einer der wichtigsten Energieträger.  In Liechtenstein wird “Strom” in grossen Mengen, zum Teil aus “Wasserkraft” gewonnen, und zum Teil aus der Schweiz importiert.

(SCHÜLERAKTIVITÄT (Verständnisfrage)
“………………..STROM AUS ………………STROM3
Ergänze mit den Wörtern wasser- und elektrischer.
TRIESEN IM 19.JJAHRUNDERT

Schon vor dem Industriezeitalter wurde die potentielle Energie der Gewässer intensiv genutzt. Auf der historischen Karte sind Zeugnisse dieser Nutzung zu finden.
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Historische Karte von Triesen (aus dem liecht.  Geschichtsbuch "Brücken zur Vergangenheit" S.213).

(SCHÜLEP.AKTIVITÄTEN (Exkursionsbericht)
1 - WENN DU ENTLANG DERDORF STRASSE UND DER IM-BACH-GASSELAUFST, IST AN EINIGEN ORTENDER DORFBACH NOCH SICHTBAR ODER HORBAR.  

TRAGE DIESE ABSCHNITTE MIT BLAUER FARBE IN DIE LANDKARTE EIN.

2 - EINIGE DER 10 GEBÄUDE, DIE AUF DER HISTORISCHEN KARTE BEZEICHNET SIND, SIND NOCH HEUTE ERKENNBAR. BEZEICHNE SIE MIT EINEM ROTEN PUNKT AUF DER LANDKARTE.

So wird Strom erzeugt
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Prinzip eines Dre@tromgenerators

Wenn sich ein Magnet vor einer Spule bewegt, so entsteht in der Spule eine induzierte elektrische Spannung. Beim Generator des Kraftwerks wird der Magnet (Elektromagnet) durch die Wasserturbine in Drehung gebracht, was in den Spulen eine Wechselspannung induziert. (Mit drei Spulen hat man das sogenannte Dreiphasensystem). In allen Kraftwerken, auch im Lawenawerk und im Spörry-Kraftwerk, sind derartige Generatoren im Betrieb.

Das Lawenawerk
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Im Vordergrund ein Generator aus dem Jahre 1927.

Er ist heute nicht mehr in Betrieb und wird für Demonstrationszwecke verwender.

(SCHÜLERAKTIVITÄTEN (Nachforschungen)
· ERKUNDIGE DICH, WO SICH DIE NEUEN GENERATOREN BEFINDEN, WENN DAS LAWENAWERK BESICHTIGT WIRD.

· WOHER KOMMT DAS WASSER FOR DIE TURBINE ? (DENKE AN DEN NAMEN DES KRAFTWERKS !)

· WOHIN FLIESST DAS ABWASSER ?

Das Wasserkraftwerk der alten Fabrik
Im Erdgeschoss an der Nordseite des Fabrikgebäudes befindet sich ein kleines Wasserkraftwerk, welches für die Stromversorgung der SpörryWeberei im 19. Jahrhundert eingerichtet wurde. Heute liefert es Strom in das öffentliche Netz. Es enthält die ältesten noch in Betrieb sehenden Maschinen in unserem Land: eine Turbine (Wasserrad), ein Schwungrad und einen Generator (Alternator), die auf einer gemeinsamen Welle montiert sind.

Das Wasser kommt über dicke unterirdische Rohre (Druckleitung) aus dem “Neuen Weiher”, der sich oberhalb der Meierhofstrasse befindet. Dort wird Wasser aus den Bächen gesammelt und gestaut.

Da der Weiher 200 m höher als die Turbine liegt, hat das Wasser eine nutzbare potentielle Energie. Der Weiher ist also nicht nur ein Wasserspeicher, sondern vor allem auch ein Energiespeicher.

In der Turbine wird diese Energie in mechanische Arbeit umgewandelt. Die mechanische Arbeit wird über die Drehachse der Turbine (Welle) zum Generator übertragen. Die Welle bringt den Rotor des Generators in Bewegung.

Der Rotor besteht aus Rotorspulen (Elektromagneten), die sich vor den Spulen des Stators bewegen. Die Elektromagneten erzeugen ein konstantes magnetisches Feld mit Hilfe eines kleinen Gleichstromgenerators (Die Erzeugung dieses Feldes benötigt nur sehr wenig Energie. Diese wird von der Welle entnommen). Ein Schwungrad sorgt für einen regelmässigen Lauf.

Durch die Bewegung ist der magnetische Fluss in den Spulen ständig in Veränderung.  Es entsteht eine induzierte Spannung (Wechselspannung von 400 V, 50 Hz).

Hydroelektrische Energie
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Das hundertjährige Kraftwerk kann laan durch die alten Fenster schen.

(SCHÜLERAKTIVI-.ÄTEN
(Exkursionsbericht)
· DURCH DIE FENSTER AM NÖRDLICHEN ENDE DES FABRIKGEBÄUDES HAST DU EINEN EINBLICK IN DEN KELLER, WO SICH DAS WASSERKRAFTWERK BEFINDET.
IST DIE ANLAGE HEUTE IN BETRIEB (GERAUSCH, BEWEGUNG) ?

· WOHER KOMMT DAS WASSER?

(Rechenaufgabe)
· WELCHE ENERGIE LIEFERT 1 LITER WASSER IN DIESER ANLAGE ? DIE POTENTIELLE ENERGIE (,E) KANN MAN MIT FOLGENDER FORMEL AUSRECHNEN : 
E = m g h (WOBEI m DIE MASSE IN KILOGRAMM, g DEN ORTSFAKTOR 9,81, UND h DIE HOHENDIFFERENZ IN METERN BEZEICHNEN).


